
Drucksache 19 / 21 135
Schriftliche Anfrage

19. Wahlperiode

Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)

vom 16. Dezember 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 17. Dezember 2024)

zum Thema:
Einbürgerung Herr D. 

und Antwort vom 30. Dezember 2024 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 6. Januar 2025)



1

Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Dr. Hugh Bronson (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/21 135

vom 16. Dezember 2024

über Einbürgerung Herr D.

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung des Abgeordneten:

Journalist D. soll offenbar nach Willen der Grünen-Bundestagsfraktion und des Kulturstaatsministeriums
unter Leitung von Claudia Roth in Berlin eingebürgert werden. Laut einem Medienbericht sollen dazu
Schreiben von Roth an Innensenatorin Spranger und Kultursenator Chialo vorbereitet worden sein, um ein
besonderes öffentliches Interesse an der Einbürgerung zu begründen und evtl. positiven Einfluss auf das
Verfahren zu nehmen.1

1. Hat D. einen Antrag auf die deutsche Staatsbürgerschaft gestellt? Wie ist über diesen ggf. entschieden
worden?

Zu 1.:
Der Senat erteilt zu Einzelfällen aus datenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft.

1 https://www.nius.de/politik/news/wie-claudia-roth-und-die-gruenen-einen-deutschen-pass-fuer-einen-
journalisten-beschaffen-wollten-der-fuer-correctiv-arbeitet/812de464-c801-411f-8e96-195725141dae
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2. Hat Senatorin Spranger, Senator Chialo oder andere Mitglieder des Senats ein Schreiben in dieser
Angelegenheit erhalten oder gab es diesbezüglich eine andere Kontaktaufnahme, und wenn ja, von
wem, wann und mit welchem Inhalt?

3. Haben Senatorin Spranger, Senator Chialo oder andere Mitglieder des Senats sich im etwaigen
Verfahren für eine Ermessenseinbürgerung D. eingesetzt und falls ja, in welcher Form? Haben die
genannten Regierungsmitglieder insbesondere eine Erklärung zu einem besonderen öffentlichen
Interesse abgegeben?

Zu 2. und 3.:

Nein.

Berlin, den 30.12.2024

In Vertretung

Christian Hochgrebe

Senatsverwaltung für Inneres und Sport


